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ANFRAGE 

der Abgeordneten Grandits, Freunde und Freundinnen 

an den Bundesminister für auswärtige Angelegenheiten 

betreffend die Bestellung des Herrn Abgeordneten a.D. Ettmayer zur österreichischen 
Botschaft in Finnland 

Medienberichten konnte man entnehmen, daß Herr Ettmayer, Abgeordneter a. D.; an 
die Botschaft in Helsinki berufen werden soll. Die Causa Ettmayer war nach einer 
Fact-finding-Mission nach Rumänien Gegenstand verschiedener Zeitungsberichte und 
gerichtlicher Auseinandersetzungen. Es besteht Übereinstimmung darin, daß diese 
Angelegenheit dem österreichischen Parlament enorm großen Schaden zugefügt hat. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgende 

ANFRAGE 

1) Stimmt es, daß Sie, Herr Außenminister, Herrn Ettmayer, Abgeordneten a.D., 
zum Botschafter in Helsinki ernannt haben? 

2) Ist Ihnen bekannt, daß die skandalösen Vorfälle um die Fact-finding-Mission 
des Herrn Abgeordneten a. D. Ettmayer auch im Ausland registriert 
wurden? 

3) Sind Sie der Meinung, daß der Republik Österreich durch den Ruf, in den der 
Herr Abgeordnete a.D. Ettmayer geraten ist, außenpolitischer Schaden im 
Verhältnis zur Republik Finnland enstehen könnte? 

4) Können Sie der Auffassung zustimmen, daß es für die Regierung der Republik 
Finnland schwierig sein wird, der Nominierung des Abgeordneten a. D. 
Ettmayer zum österreichischen Botschafter in Helsinki zuzustimmen? 
Wenn nein, wieso nicht? 
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5) Finnland ist wie Österreich ein Bewerber um die Mitgliedschaft in der EU. 
Glauben Sie nicht, daß an der Botschaft in Helsinki eine Person mit 
besonderen Sachkenntnissen der europäischen Integration vonnöten wäre? 
Weiters ist Finnland einer unserer EWR-Partner und es ergibt sich die 
Notwendigkeit von besonderen Koordinationsaufgaben. Glauben Sie nicht, daß 
hier ein hohes Ansehen und die Fachkompetenz einer Person, die für das Amt 
des Botschafters in Helsinki in Frage kommt, eine Voraussetzung wäre? 
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